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Anton Braun, Antje Großwendt

Schottland

Grau ruhende Gräber der Toten an verlassenen Orten,

Stehende Steine im einsamen, weinroten Moor,

Hügel voller Schafe und die Heimat 

still entschwundener Arten,

Und Wind, rein und klar.
Robert Louis Stevenson

(schottischer Schriftsteller, 1850–1894)
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4 Vorwort

Vorwort

Der Gedanke an Schottland weckt zu-
meist die Assoziation wilder einsamer
Natur: Die Bergwelt der Highlands, eine
gebirgige, karge Landschaft überzogen
von Heidekraut, Moos und Farn, dazwi-
schen Loch Ness mit seinem Monster,
verlassene Trutzburgen und atemberau-
bende Felsformationen. 
    Weiter schwebt Einigen vielleicht ein
Bild der Hauptstadt Edinburgh vor, die
von ihrem Castle überragt wird und je-
des Jahr aufs Neue für einen Monat das
größte Kunstfestival der Welt zelebriert.
Neben Edinburgh haben sich aber auch
einige andere Städte die Aufmerksamkeit
der Besucher verdient. Die ehemalige In-
dustriestadt Glasgow bietet heute ein
breites Kulturangebot, Dundee ist den
Weg von der Jutestadt zur Stadt des De-
signs gegangen, das in einem Museum
besichtigt werden kann, und Aberdeen,
die Stadt aus Granit, hat sich mit Geld
aus dem Nordseeöl in ein Forschungs-
zentrum der Biotechnologie gewandelt. 
    Landschaftlich bieten sich Reisen in
die südschottischen Regionen von Bor-
ders sowie Dumfries und Galloway an,
welche landwirtschaftlich geprägt sind.
Mit den Southern Uplands bieten sie ei-
ne sanfthüglige Bergwelt, die es in ihrer
Schönheit durchaus mit den Highlands
aufnehmen kann. 
    Auf abgelegenen Inselgruppen wie
Orkney oder Shetland finden sich Mo-
numente vergangener Kulturen in Form
von Steinkreisen, gut erhaltenen Sied-
lungen und runenbeschriebenen Grab-
kammern. Die Hebriden erlauben Ein-

blick in die Arbeitsweise traditioneller
Crofts, kleiner Farmen, mit denen die
Crofter ihren Lebensunterhalt aufbes-
sern und einen wertvollen Beitrag zur
Artenvielfalt der Inseln beitragen.
    Aber auch die Highlands selbst haben
viele Facetten. Östlich der klassischen
Highlands liegt die Region Speyside, ein
Epizentrum des Whiskys. Im Spätsom-
mer finden in vielen Orten traditionelle
Highland  Games statt, bei denen Män-
ner in Kilts Baumstämme werfen, Frau-
en in traditionellem Gewand den „high-
land dance“ aufführen und Dudelsack-
brigaden ihre Musik zum Besten geben.
Die Landschaft selbst variiert, ob rau und
schroff an der zerklüfteten Westküste, in
bizarren Felsformationen auf Skye oder
in großen Bergen im Nationalpark Cairn-
gorms, kein Fleck gleicht dem anderen.
    Obwohl Schottland ein eher kleines
Land ist, sind die kulturellen Einflüsse

38
8s

c 
ab

f Im Schutzgebiet Hermaness auf Shetland
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5Vorwort

der Bewohner doch sehr unterschiedlich
und abwechslungsreich. Regional unter-
scheiden sich Bräuche und Traditionen
stark. Die Bewohner der Borders pflegen
teils englische Traditionen, in Glasgow
und Edinburgh herrscht der kosmopoli-
tische Weltgeist, in den Highlands wer-
den keltische Traditionen gefeiert und
auf den äußeren Inseln wird der Einfluss
der Wikinger sichtbar. Doch egal wohin
man kommt, ein herzlicher Umgang und
gelebte Kultur sind sicher. 
    Unser Reiseführer möchte all jenen
praktische Hilfestellung leisten, die die-
ses faszinierende Land auf eine ganz per-
sönliche Weise erleben wollen. Es um-
fasst komplette Informationen von der
Reiseplanung bis zur Rückkehr. Der Le-
ser kann sich über Geschichte und Tra-
dition genauso gründ lich informieren
wie über bekannte und weniger bekann-
te Sehenswürdigkeiten.

    Wie immer man seinen Urlaub ver-
bringen will, sei es als Festivalbesucher,
Wanderer, Segler oder Golfer, dieser Rei-
seführer vermittelt dafür gründlich re-
cherchierte und sachlich bewertete In-
formationen. Wir haben die interessan-
testen Orte, auch auf den abgelegenen
Inseln, erkundet und sind behilflich, Se-
henswertes zu entdecken und Unter-
kunft, Restaurants sowie das richtige
Verkehrsmittel zu finden. Wir wünschen
viel Vergnügen und reiche Erlebnisse bei
der Reise durch das raue und zugleich
gastfreundliche Schottland.
    An dieser Stelle möchten wir uns für
die zahlreichen Leserbriefe bedanken,
die uns helfen, den Reiseführer auf dem
neuesten Stand zu halten. Also schreiben
Sie uns gern Kritik und Anregungen. 

Viel Spaß bei der Reise!
Die Autoren
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Hinweise zur Benutzung

Preiskategorien Unterkünfte
Die Preiskategorien in diesem Reiseführer gelten je-
weils pro Person und Nacht, wenn nicht anders
angegeben und staffeln sich wie folgt:

Hotels, B & Bs, Guesthouses und andere Unter-
künfte mit Doppelzimmer, inkl. Frühstück:
① bis £ 35              ② £ 35–60              ③ ab £ 60

Hostels, Bunkhouses und andere Unterkünfte
mit Mehrbettzimmer, ohne Frühstück:
① bis £ 20 ② £ 20–30              ③ ab £ 30

Zeltplätze und Caravaning:
① bis £ 10              ② £ 10–20              ③ ab £ 20

GPS-Koordinaten
Die GPS-Koordinaten in diesem Buch sind als
 geografische Koordinaten (Breite und Länge,
Lat./Lon.) in Dezimalgrad angegeben, also z. B. so:
GPS N 52.00017, E 8.49119. Weitere Infos zum
Thema unter www.reise-know-how.de/gps.

GPS-Tracks
Für die im Buch vorgestellten Wanderungen stehen
auf www.reise-know-how.de GPS-Tracks im Format
gpx zum kostenlosen Download bereit. Sie finden
die Daten auf der Produktseite dieses Titels.

Hinweise zur
Benutzung

Nicht verpassen!
Die Highlights der Region erkennt man an der
 gelben Markierung.

...
... steht für spezielle Empfehlungen der Autoren:

abseits der Hauptpfade, persön licher Geschmack. 

Der Schmetterling ...
     ... zeigt an, wo man besonders gut Natur erleben
kann oder Angebote im Bereich des nachhaltigen
Tourismus findet.

Kinder-Tipps
Das Symbol kennzeichnet Sehenswürdigkeiten

und Aktivitäten, an denen auch kleine Schottland-
Urlauber ihre Freude  haben. 

Die Ziffern in den farbigen Kästchen bei den
Praktischen Tipps der Ortskapitel verweisen auf
den Legendeneintrag im Stadtplan.

Updates nach Redaktionsschluss
Auf der Produktseite dieses Reiseführers in unserem
Internetshop www.reise-know-how.de finden Sie
zusätzliche Informationen und wichtige Ände-
rungen.

UNSER TIPP:

4

10

f Three Lochs Viewpoint auf der Isle of Mull
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Die Regionen 
im Überblick

Borders  |  26
Die Borders zeichnen sich durch eine

sanft rollende Hügellandschaft aus. Trutzburgen
und Klosterruinen stehen als Zeichen vergange-
ner Konflikte an der Grenzregion zu England.
Die Herstellung von hochwertigen Stickwaren
und Stoffen prägt die Region bis heute. Entlang
des Grenzflusses Tweed hat sich eine Textilin -
dustrie gebildet, die den Tweed-Stoff fertigt.

Dumfries und Galloway  |  48
Die Region ist geprägt durch Dörfer, fel-

sige Küsten und wunderschöne Strände. Die
Southern Uplands verlocken zu abwechslungs-

reichen Wanderungen. Ein guter Ausgangs-
punkt für Expeditionen ist das kleine Städtchen
Moffat (S. 67) nördlich des wirtschaftlichen
Zentrums der Region: Dumfries (S. 62).

Strathclyde und Glasgow  |  70
Ehemalige Industriestädte konkurrieren

hier mit der verzaubernden Landschaft des Na-
tionalparks Loch Lomond and the Trossachs
(S. 102) um die Gunst des Besuchers. In Glas-
gow (S. 82) ist eine bunte Kulturlandschaft an
ehemaligen Industriestandorten entstanden.

Lothian und Edinburgh  |  122
In die Region Lothian eingebettet liegt

Edinburgh (S. 126), überthront von seinem
Castle. Über die Grenzen des Landes hinaus ist
es bekannt für sein alljährliches Edinburgh Festi-

700sc bcg

Die Regionen im Überblick

1

2

3

4

Karte S. 13
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12 Die Regionen im Überblick

val. Um die Hauptstadt herum finden sich schö-
ne Ortschaften und das Vogelschutzgebiet Bass
Rock (S. 158).

Central und Fife  |  170
Die Region um Stirling (S. 174) ist reiz-

voll mit bewaldeten Tälern und romantischen
Seen. An der Küste wird das Land flach mit eini-
gen malerischen Fischerdörfern. In St Andrews
(S. 190) liegt die Heimat des Golfs.

Tayside  |  202
Mildes Klima, teilweise atemberauben-

de Küstenformationen und das liebliche Landes-
innere machen die Region sehenswert. Beson-
ders in den bewaldeten Tälern lässt es sich gut
wandern. Perth (S. 206) mit einer hübschen In-
nenstadt und die Designstadt Dundee (S. 211)
bilden hierzu ein reizvolles Gegenprogramm.

Grampian und Aberdeen  |  226
Umrahmt von einer abwechslungsrei-

chen Küste wird hier die Gerste für den in der
Region gebrannten Speyside-Whisky angebaut.
Auch sonst bietet die Region vieles Schottland-
Typisches: alte Burgen, traditionelle Highland
Games und heidebedeckte Berge. In Aberdeen
(S. 232) locken die imposanten Granitbauten
der Universität und des Rathauses.

Das zentrale Hochland  |  274
Schottland aus dem Bilderbuch: Wälder,

Moor, Fels und Heide teilen sich die Landschaft
mit Lochs und Flüssen. Die Gegend ist im Ge-
gensatz zum Norden und Nordwesten sehr gut

erschlossen und bietet den berühmtesten See
Schottlands: Loch Ness (S. 304).

Der Norden
und Nordwesten  |  308

Die Landschaft im Westen ist gezeichnet von der
Rauheit der Winde, die sie über die Jahrtausen-
de geschliffen haben. Die Berge sind mit Moor
bedeckt, nach Westen zerklüftet sich die Küste
zusehends mit wunderschönen zwischengela-
gerten Sandstränden. Im Osten warten prähis -
torische Fundstätten nahe der steilen Küsten.

Arran und die
Inneren Hebriden  |  356

Über diese beschauliche Inselgruppe verteilt
sich eine Vielzahl von Landschaften, die jede für
sich reizvoll ist. Eine landschaftliche Perle sind
die Berge der Cuillins auf Skye (S. 384), andere
Inseln warten mit beschaulichen kleinen Hafen-
städten und Entschleunigung auf. 

Die Äußeren Hebriden  |  398
Die abgeschiedene Inselkette mit ab-

wechslungsreicher Landschaft: von Bergen über
Moor und Heide hin zu wunderschönen Strän-
den ist für alle etwas dabei. Hier finden sich viele
traditionelle Crofts. Prähistorisches Highlight
sind die Callanish Standing Stones (S. 409).

Orkney und Shetland  |  428
Die beiden Inselgruppen bieten eine

überaus reiche Vogelwelt und viele prähistori-
sche Fundstätten. Orkney (S. 430) ist flach und
landwirtschaftlich geprägt, während im moori-
gen Shetland (S. 446) der Fischfang dominiert.

9

10
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14 Reiserouten und Touren

Reiserouten
und Touren

Wir möchten gern ein paar Möglichkei-
ten für eine Reise durch Schottland auf-
zeigen, und haben hier fünf Routen dar-
gestellt, die sich modular miteinander
verbinden lassen.

Route 1: Eine Städtereise nach
 Edinburgh zur Festivalsaison
± Dauer: 3–7 Tage

Die schottische Haupstadt Edinburgh
ist eine Reise wert und hat vielseitige
Angebote. Architekturfreunde besuchen
die klassizistische Neustadt oder die or-
ganisch gewachsene Altstadt, Kunstbe-
geisterte bewundern die Gemälde in der
Scottish National Gallery und der Scot-
tish National Portrait Gallery. Für An-
hänger der abendlichen Unterhaltung
sind die Bars, Cafés und Inns am Grass
Market in der Nähe der Universität er-
folgversprechende Anlaufstellen. Sollte
es regnen, begibt man sich in das Natio-
nal Museum of Scotland oder besichtigt
die Kronjuwelen im Castle.
    Um vor ersten Unternehmungen ei-
nen guten Aus- und Überblick über die
Stadt zu bekommen, bietet sich ein Be-

701sc bcg
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15Reiserouten und Touren

such von Calton Hill an. Neben den be-
eindruckenden Monumenten auf dem
Hügel reicht der Ausblick über Alt- und
Neustadt bis zum Meeresarm Firth of
Forth. Wer sich eine Auszeit vom Trubel
der Stadt wünscht, spaziert ein wenig
durch Dean Village am Leith entlang
oder besucht den botanischen Garten.
    Im August verwandelt sich Edinburgh
für einen Monat in den kulturellen Herd
Schottlands. Während den sommerli-
chen Festivals finden in den Theatern
der Stadt Musik-, Opern-, Theater- und
Tanzaufführungen statt, auf den Straßen
geben Schausteller ihre Kunst zum Bes-
ten und auf der Esplanade vor dem
 Castle marschieren Dudelsackspieler
auf, während in den Buchläden der Stadt
über die neuesten Publikationen gespro-
chen wird. Tickets und vor allem Zim-
mer sollten auf jeden Fall weit im Vorhi-
nein gebucht werden, denn in dieser Zeit
ist die Hauptstadt mit Gästen gut gefüllt.

Route 2: Durch die 
vorderen  Highlands
± Dauer: 1½–3 Wochen

Die Highlands bezeichnen allgemein die
Berge nördlich von Edinburgh und
Glasgow. Sie bedecken rund die Hälfte
Schottlands. Der vordere Teil der High-
lands ist gut erschlossen und bietet eini-
ge der markantesten Sehenswürdigkei-
ten Schottlands, ob der Nationalberg
Ben Nevis, das Tal Glen Coe oder auch
die Insel Skye mit phänomenalen Berg-
und Felsformationen. 
    Von Glasgow oder Edinburgh begin-
nend führt die Route zunächst an den
Ufern des Loch Lomond im gleichnami-
gen Nationalpark entlang. An den hüb-

schen Ufern des größten schottischen
Sees schlängeln sich schöne Wanderpfa-
de entlang und über den See verkehren
Bootstouren, auf denen man am Wo-
chenende durchaus auch einigen Glas-
gowern begegnet.
    Nach Loch Lomond hebt sich der Weg
in die Highlands empor. Zwischen mas-
siven Bergflanken laden hier nette Täler
zum Verweilen ein. Vor Loch Leven
durchquert man Glen Coe, eines der be-
kanntesten Täler des Landes.
    Auf Glen Coe folgt nach kurzem Weg
Fort William, die Hauptstadt der High-
lands, in deren Nähe sich Schottlands
Nationalberg, der Ben Nevis befindet.
Von dort bieten sich Erkundungen an,
zum nahegelegenen kaledonischen Ka-
nal oder dem Glenfinnan Viadukt,
über das der Dampfzug aus den Harry-
Potter-Filmen fährt. Von Glasgow oder

Inverness
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16 Reiserouten und Touren

Edinburgh bis zum Glenfinnan Viadukt
sollte man 5–10 Tage einplanen.
    Auch nach Skye ist ein Abstecher loh-
nenswert. Auf der Insel findet sich mit
den Cuillin Hills ein Wandergebiet, im
Norden der Insel ragen bizarre Steinfor-
mationen wie der Old Man of Storr, Kilt
Rock oder auch Quiraing aus Meer und
Hügeln und mit etwas Glück lassen sich
in der Meerenge vor den Äußeren Heb-
riden auch Delfine, Robben oder Wale
beobachten. Um die Insel in Ruhe zu er-
kunden, sollten 4–7 Tage eingeplant wer-
den.
    In Inverness eröffnet sich die Mög-
lichkeit eines Stadtbummels, vielleicht
einen Besuch der Inverness Museum
and Art Gallery oder ein Spaziergang

entlang des Flusses Ness. In der näheren
Umgebung liegt das Schlachtfeld von
Culloden, auf dem die Unterstützer der
Jakobiten die letzte große Schlacht für
die schottische Unabhängigkeit verloren.
    Von Inverness geht es auf der A 9
durch den Cairngorms National Park
und über Perth zurück nach Edinburgh
oder Glasgow. Dafür sollte man sich (in-
klusive der Besichtigung von Inverness
und ausreichend Zeit im Cairngorms
National Park) 3–6 Tage Zeit nehmen. 

Route 3: Im Osten Schottlands
± Dauer: 1–2 Wochen

Der Osten Schottlands gliedert sich in
vier Gebiete: die Küstenstädte Aberdeen
und Dundee, die Küste, Speyside und die
Grampians im Hinterland. Um Aber-
deen und Dundee bestehen gute Ver-

702sc sv
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17Reiserouten und Touren

kehrsanbindungen, aber gerade in den
Tälern der Grampians oder entlang der
Küste wird das Straßennetz dünner. Die-
se Route gibt Einblick in unterschiedli-
che Facetten des schottischen Ostens,
der von Perth schnell zu erreichen ist. 
    Dundee hat die Transformation vom
ehemaligen Zentrum der Juteindustrie
zur Stadt des Designs vollzogen. Diesem
Thema ist ein eigenes Museum gewid-
met. An der Küste bietet Aberdeen, An-
landepunkt des schottischen Offshore-
öles, die Vorzüge einer Großstadt und ist
eine pulsierende, geschäftige Stadt. Da-
nach folgt Peterhead, wo der größte Ha-
fen des Landes liegt. 
    Nördlich der Grampians liegt die Re-
gion Speyside. Die Whiskyindustrie ist
hier ein großer Arbeitgeber und sorgt
dafür, dass alte Berufe wie Fassmacher

noch immer rentabel sind. Sehenswert
ist die Ruine der Kathedrale in Elgin.
    Über Inverness geht es in die Gram-
pians, dort laden Burgen zur Besichti-
gung ein. Die Berge der Grampians bie-
ten sich für Wanderer, Mountainbiker
und Kletterer gleichsam an. Um die
höchste Bergkette, die Cairngorms wur-
de ein Nationalpark eingerichtet. Zu-
dem finden in Braemar und Ballater
jährlich die größten Highland Games
statt. Von dort geht es zurück nach
Perth.

Route 4: Eine Erkundung 
der Äußeren Hebriden 
± Dauer: 2–3 Wochen

Eine empfehlenswerte Art der Reise ist
die ohne Auto. Mit ein wenig Planung ist
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18 Reiserouten und Touren

die autofreie Reise über die Äußeren
Hebriden von Glasgow oder Edinburgh
aus gut möglich. Oban ist über eine Zug-
verbindung an Glasgow angeschlossen
und Ullapool mit Zug und/oder Bus er-
reichbar. 
    Die Äußeren Hebriden können mit
Fähre und Bus der Länge nach durch-
quert werden. Die Kosten für den Bus
auf den Inseln bleiben dabei unter denen
der Autotickets für die Fähre.
    Eine Besonderheit ist für die Reisepla-
nung zu beachten: An Sonntagen haben
auf den Inseln die meisten Geschäfte ge-
schlossen und auch die Busse fahren
nicht, lediglich die Fähren vebinden die
Inseln noch.
    Von Oban fährt die Fähre nach Cast-
lebay auf Barra mit der sehenswerten
Wasserburg Kisimul Castle im Hafen.
Auf den Inseln gibt es die Möglichkeit,
Einblick in historische Wohnweisen zu
erhalten. Ein Trust hat an mehreren Stel-
len alte Black Houses, torfgedeckte
Steinhäuser, zu Hostels ausgebaut. In ei-
nem Museum wurde der ursprüngliche
Inhalt eines dieser Häuser erhalten. Wei-
tere Highlights der Inselgruppe sind die
Callanish Standing Stones, ein 5000
Jahre alter Steinkreis, vergleichbar mit
Stonehenge und die enormen Sand-
strände von South Harris.
    Von Stornoway geht es dann mit Fäh-
re nach Ullapool zurück auf das schotti-
sche Festland. Mit den öffentlichen Ver-
kehrsmitteln erreicht man von dort wie-
der Glasgow und Edinburgh.

Route 5: Eine Rundreise 
auf der North Coast 500
± Dauer: 1–2 Wochen

Die North Coast 500 windet sich in rund
500 Meilen einmal rund um Nordschott-
land und wird von Wohnmobil-, Renn-
rad- und Motorradfahrern gleicherma-
ßen geschätzt. Auch wenn die Route
selbst rege befahren ist, sind öffentliche
Verkehrsmittel rar, sodass ein eigenes
Fahrzeug ratsam ist. Entlang des Weges
findet sich in den Restaurants der Küs-
tenstädtchen ein hervorragendes Ange-
bot an an Fisch und Muscheln.
    Die Ostküste um Inverness bietet zu-
nächst noch einige fruchtbare Land-
schaften. Richtung Norden steigt die
Küste an und das Land wird zusehends
karger. Bei Dornoch steht mit Dunrobin
Castle ein imposantes Schloss im franzö-
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19Reiserouten und Touren

sischen Stil, Sitz der Herzöge von Suther-
land. Über die kleine Fischerstadt Wick
erreicht man Schottlands „Ende“ in John
o’Groats – auf Duncansby Head steht
man an der Nordostspitze des schotti-
schen Festlands. Für einen Besuch von
Inverness, der Fahrt nach John o’Groats
und einen entspannten Tag dort sollten
2–4 Tage eingeplant werden. Von hier
geht es die Küste entlang weiter nach
Durness.
    Die westliche Nordküste um Durness
ist einer der dünnbesiedelsten Landstri-
che. Die Westküste ist im Gegensatz zur
Ostküste wesentlich rauer und felsiger.
Die Straße macht viele Bögen, um die
zum Teil tiefen Meereseinschnitte zu
umfahren. Die tiefen Buchten bieten
auch dem Sand viele Möglichkeiten, sich

zu schönen Stränden zu versammeln, so
geschehen in Achmelvich. Im Herbst
schallt das Röhren der Hirsche in der
Brunft von den Hängen hinab und ver-
leitet zur Erkundung der schönen Land-
schaft. 
    In der kleine Hafenstadt Ullapool bie-
tet mehr als ein Café Möglichkeiten, alle
bisher gesammelten Erlebnisse in Worte
und Bilder zu fassen. Insgesamt benötigt
man 2–5 Tage um Durness, Achmelvich
und Ullapool zu besichtigen.
    Nach einer szenischen Rundfahrt um
die Westküste bei Loch Ewe, Loch Gair-
loch und entlang Loch Maree führt die
Route über Applecross und durch die
Highlands zurück nach Inverness. Für
die Rückfahrt sollte man sich mit 3–7
Tagen genügend Zeit nehmen.

703sc ab
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20 Schottland: Zu jeder Zeit

JAN FEB MÄR APR MAI JUN

LEGENDE

Winter
Frühjahr/Herbst 
Sommer

Burns’ Night
Am 25. Januar wird der Nationaldich-
ter Robert Burns landesweit bei Haggis
und Whisky gebührend gewürdigt.

Hogmanay
Am 31. Dezember, bis in die frühen
Morgenstunden des 1. Januars, ei-
nem der höchsten schottischen Fei-
ertage, wird der Beginn des neuen
Jahres im ganzen Land mit prächti-
gen Paraden eingeläutet.

Gute Reisezeit
Zwischen April und Juni sind Temperaturen und
Zahl der Stechmücken moderat und die Regenhäu-
figkeit am niedrigsten.

Celtic Connections
In Glasgow kann man im Januar
18 Tage lang bei über 300 Veran-
staltungen Folk-Musik erleben.

Bute Jazz Festival
Am ersten Maiwo-
chenende richtet
Bute ein Festival
für Jazz im Rothe-
say Pavillon aus.

Festival of Traditional Music and Songs
Anfang/Mitte Juni wird in Keith zwei Tage
lang traditionelle schottische Musik gefeiert.

Ceilidh Festival
In Oban feiert man in der zweiten
Junihälfte die schottische Kultur.

May Bank 
Holidays
Zwei zusätzli-
che Feiertage
am ersten und
letzten Mon-
tag im Mai, an
denen viele
Briten ein ver-
längertes Wo-
chenende ein-
legen. Unter-
künfte kön-
nen je nach
Region ent-
sprechend rar
sein.

Up Helly Aa
Am letzten Dienstag im Januar wird in Lerwick
auf Shetland von verkleideten Wikingern ein Boot
angezündet, um den Winter zu verabschieden.

Skisaison
Von Dezember bis März liegt auf den höheren
Gipfeln der Highlands Schnee, gute Vorausset-
zungen für Skifans und andere Wintersport -
begeisterte.

Shetland Folk Festival
An vier Abenden Ende
April/Anfang Mai wird
in Lerwick shetlandi-
sche Musik und Folk-
lore präsentiert.
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21Schottland: Zu jeder Zeit

Merchant City Festival
Viele bunte Gestalten strömen an einem
Wochenende Ende September durch
Glasgows Merchant City Viertel und bie-
ten Tanz, Akrobatik und Performances.Highland Games

Im Juli und August findet die
Saison der Highland Games ih-
ren Höhepunkt. Zwischen Du-
delsack und Kilt werfen starke
Menschen schwere Dinge.

Sommerferien
Von Ende Juli bis Anfang
September haben die
Briten Sommerferien.
Viele Sehenswürdigkei-
ten sind stark besucht
und in  beliebten Ferien-
regionen sind Unterkünf-
te oft ausgebucht.

Edinburgh 
International
Festival
Im Aug. dreht
sich in Edin-
burgh alles
um die Festi-
vals. Mit vie-
len Auffüh-
rungen wird
in den Thea-
tern Kultur
gefeiert.

Turriff Show
An zwei Tagen
Ende Juli/An-
fang August
findet in Tur-
riff eine der
größten land-
wirtschaftli-
chen Veran-
staltungen
Europas statt.

Heideblüte
Von August bis Ende September wer-
den die Highlands von einem Meer
aus lila blühender Heide überzogen.

Skisaison

JUL AUG SEP OKT NOV DEZ

St Andrew’s Day
Der Tag des Schutzheiligen
der Schotten am 30. Novem-
ber wird an vielen Orten ge-
feiert, in St Andrews mit ei-
nem einwöchigen Festival.

Royal National Mòd
Ein Festival Mitte Ok-
tober, das alles Gäli-
sche feiert. Der Aus-
richtungsort wechselt
jährlich.

Guy Fawkes Day
Am 5. Nov. wird dem miss-
glückten Anschlag von
Guy Fawkes auf das briti-
sche Parlament 1607 ge-
dacht – mit zahlreichen
Feuerwerken.

Wigtown Book Festival
Jährlich Ende September/Anfang Oktober
richtet Schottlands Bücherstadt ein Festival
rund ums Buch aus.

Bloody Scotland
Das internationale Kriminalliteratur-Festival
findet Mitte September in Stirling statt.

Shetland Wool Week
Ende Sept./Anfang Okt. findet in Lerwick
das Wollfestival statt, das jeder Strickfan ein-
mal in seinem Leben besucht haben muss.
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22 Fünf Klöster, die Geschichte schrieben

Melrose Abbey |  34
Die ehemalige Zisterzienserabtei aus dem 12. Jh. wurde in ihren gut
400 Jahren der Nutzung mehrfach in Grenzkonflikten zerstört. Die
heutigen Ruinen sind das Ergebnis einer vom schottischen National-
dichter Walter Scott durchgeführten Restaurierung. Das gut erhalte-
ne mächtige Kirchenschiff vermag einen Eindruck über die Ausmaße
dieser eindrucksvollen Abtei zu vermitteln.

Sweetheart Abbey  |  64
Die Geschichte dieses Klosters ist tragisch und zugleich romantisch.
Devorgilla Balliol, Gemahlin von John Balliol, ließ nach seinem Tod
1269 sein Herz einbalsamieren und zu seinen Ehren dieses Kloster
errichten. Nachdem sie im Alter von 80 Jahren verstarb, wurde sie
zusammen mit dem Herz ihres Mannes in dem von den Mönchen
Sweetheart Abbey getauften Kloster begraben.

Holyrood Abbey |  136
Einst war Holyrood Abbey eines der mächtigsten Klöster Schott-
lands, mit regelmäßigen Besuchen des Königs. Nach der Reformatio-
ne wurde das Kloster in seiner Form aufgelöst. Das ehemalige Gäste-
haus dieser Abtei ist heute die Residenz der britischen Herrscher in
Edinburgh. Vom eigentlichen Kloster sind die Ruine der Kirche und
der Holyrood Palace erhalten.

Arbroath Abbey |  217
Im Jahre 1320 wurde die schottische Unabhängigkeitserklärung, die
als eines der wichtigsten Dokumente in der Geschichte des Landes
gilt, vom Abt des Klosters geschrieben und von 39 Adligen unter-
zeichnet an Papst Johannes XXII. gesendet. 1951 wurde der aus West-
minster gestohlene Krönungsstein „Stein von Scone“ neben dem Al-
tar der Kirche gefunden.

Iona Abbey |  382
Eine Urstätte des Christentums: Als erstes Kloster Schottlands wur-
den von hier von 563 an die Pikten durch den heiligen Columba mis-
sioniert. Aufgrund seiner Bedeutung fanden viele schottische, irische
und sogar wikingische Könige und Adlige hier ihre letzte Ruhe. So
soll auch der legendäre König Macbeth, dem Shakespeare ein Schau-
spiel widmete, im Umfeld dieser Mauern begraben sein.

Fünf Klöster, die Geschichte schrieben
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23Fünf Orte, an denen Steine sprechen

Cairngorm National Park |  277
Diese Berge bestehen aus Granit. In vergangenen Zeiten wurde
Magma mit großem Druck aus dem Erdinneren gepresst und kristal-
lisierte auf dem Weg nach oben langsam. Dieser Granit formt die be-
zaubernden Landschaften, die sich bewandern, beklettern und mit
dem Mountainbike durchfahren lassen.

Loch Assynt |  336
In die umgebenden Berge bettet sich Loch Assynt szenisch in der
Landschaft ein. Die Berge bestehen in ihrer unteren Seite aus Lewis
Gneis, einem der ältesten Steine der Welt. Darauf lagert eine Schicht
aus jungem Sandstein. An allen Ufern des Loch Assynt zeigen sich
die verschiedenen Steinschichten und erlauben Aussicht in unge-
ahnte Tiefen.

Great Glen  |  344
Die Gegend um Loch Ness stellt einen großen Einschnitt in der briti-
schen Insel dar. An der Stelle haben sich zwei tektonische Platten ge-
geneinander verschoben, sodass sich die Geologie auf den beiden
Seiten unterscheidet. Mit den Gletschern der letzten Eiszeit wurde
das wesentlich leichtere Material aus der Schlucht ausgespült und
bildete Loch Ness, Loch Oich und Loch Lochy.

North Harris |  412
Bei der Fahrt von Stornoway nach Tarbert schauen die Berge von
North Harris schon von Weitem über das Moor hinaus. Die Berge und
die gesamten Äußeren Hebriden bestehen aus einem der ältesten
Gesteine der Erde: dem Lewis Gneis. Bevor ambitionierte Entwickler
die Straße durch dieses unwegsame Gebiet trieben, war eine Boots-
fahrt die einzige Verbindung zwischen den beiden Inselteilen.

Eshaness |  456
Die Klippen an dieser Küste sind wild und ungestüm wie das Meer,
das sich hier mit ihnen trifft. Verbunden mit der Tatsache, dass an
dieser Stelle ein Vulkan explodierte und Gestein aller Schichten an
die Oberfläche beförderte, ist diese Gegend auch in anderem Sinne
sehr spannend. Die gesamte Hauptinsel Shetlands ist der Länge
nach von einer Verwerfung durchzogen.

Fünf Orte, an denen Steine sprechen
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24 Fünf Tiere, die Schottland ausmachen

Schafe
Wenn sie auch nicht einzig in Schottland zu finden sind, kann man
Schafe aus einer Schottlandreise kaum wegdenken. Ob sie gerade ei-
ne Single Track Road in den Highlands verstellen, auf der Wanderung
panisch vor dem Wanderer flüchten oder in großer Zahl die Lowlands
bevölkern, sie sind überall und sie sind viele. Ihre Wolle trägt zu einer
Vielzahl an schottischen Strickwaren und Stoffen bei.

Austernfischer
Es ist fast nicht möglich eine der Küsten Schottlands zu besuchen,
ohne den charakteristischen quietschenden Ruf des Austernfischers
zu hören. Als Wattvogel ist er zwar im gesamten Nordseeraum ver-
breitet, aber da in Schottland die nächste Küste nie weit entfernt ist,
scheint er omnipräsent.

Robben
Auf den Steinbänken tummeln sie sich und sonnen sich – sofern es
das Wetter erlaubt. Eine aktive Robbe begleitet den geneigten Beob-
achter gern aus der sicheren Distanz im Wasser. So bleibt manchmal
die Frage offen, wer hier gerade wen beobachtet: Die Robbe den
Menschen oder der Mensch die Robbe.

Rotwild
Im Landesinneren ist dies in der richtigen Jahreszeit ein unüberhör-
barer Bewohner Schottlands. In der Brunftzeit ist das Röhren der Hir-
sche über die gesamten Highlands zu vernehmen und mit etwas
Glück können zwei Hirsche im aktiven Zweikampf beobachtet wer-
den. Sie gelten durch ihren Hunger als einer der Hauptgründe für die
karge Landschaft der Highlands.

Das Einhorn
Als Wappentier bevölkert das Einhorn vor allem die Wappen prächti-
ger Paläste oder das Mercat’s Cross in den Städten. Es verkörpert die
Unabhängigkeit und Wildheit, die auch heute noch mit Schottland
und seiner Natur verbunden werden. Wer weiß, vielleicht zeigt sich
eines dieser majestätischen Wesen bei einer Wanderung in einem
einsamen Tal.

Fünf Tiere, die Schottland ausmachen

36
8s

c 
ab

38
6s

c 
ab

70
5s

c 
ab

Ad
ob

e 
St

oc
k 

©
 R

ic
ha

rd
38

7s
c 

ab

001-025sc_rkh_Layout_1  11.07.2024  10:00  Seite 24



25Fünf Hafenstädte zum Verweilen

Crail |  189
Dicht an die doch relativ steile Küste geschmiegt staffeln sich die
Häuser in Crail zum Hafen hinunter. Im kleinen Hafenbecken liegen
ein paar Schiffe in der Ebbe auf Grund und im Hafencafé beobachtet
ein Rotkehlchen aufmerksam, ob die Gäste nicht doch noch einen
Kuchenkrümel fallen lassen. Kurzum: Ein lebenswerter Fleck Küste.

Lochranza |  362
Die scheinbar im Meer stehende Burgruine kann kaum übersehen
werden. Sie wird von einigen Häusern umringt und bietet einen
wunderschönen Anblick mit den grün-gelb leuchtenden Bergen im
Hintergrund. Naturliebhaber werden hier glücklich, denn nicht nur
Rehe tummeln sich gerne nahe der Jugendherberge, auch Adler kön-
nen hinter der Destillerie häufig gesichtet werden.

Tobermory |  379
Wie eine bunte Perlenkette bildet die farbenfrohe Häuserreihe am
Wasser eine sehenswerte Kulisse. Sie ist der Lebensmittelpunkt der
Insel Mull und der Ausgangspunkt für verschiedene Aktivitäten wie
Wandern, Fischen oder ein Besuch in der ansässigen Destillerie. Wirk-
lich empfehlenswert sind die Leckerbissen, die sich in all den kleinen
bunten Häuschen finden lassen. 

Stornoway |  407
Der letzte Lord of the Isles ist längst nicht mehr, aber die Autonomie
haben die Äußeren Hebriden sich erhalten: Die gälische Sprache
überwinterte hier ihre kulturelle Missachtung. Es überrascht daher
nicht, in Stornoway ein sehr lebendiges Inselzentrum zu finden, in
dem die kulturellen Vermächtnisse, egal ob von Wikingern, Gälen
oder Schotten, weiterhin geschätzt und gelebt werden.

Lerwick |  449
In den 6000 Jahren Siedlungsgeschichte Lerwicks haben seine Be-
wohner eine bunte Vergangenheit erlebt. Neben den Wikingern, die
auf Shetland zahlreiche Namen und Bräuche prägten, legten auch
die Niederländer häufiger in der Inselhauptstadt an. Sie hinterließen
die Lodberries, von See und Land begehbare Lagerhäuser, in denen
auch die ein oder andere Flasche Gin illegal ihren Besitzer wechselte.

Fünf Hafenstädte zum Verweilen
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Überblick  |  29

Duns  |  44

Eyemouth  |  45

Galashiels  |  37

Hawick  |  42

Jedburgh  |  41

Kelso  |  31

Melrose  |  34

Peebles  |  39
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j Im Abbotsford House verbrachte Sir Walter Scott seine letzten Jahre
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„Und willst du des Zaubers sicher sein,
so besuche Melros’ bei Mondenschein.“

(Sir Walter Scott)

Die trutzigen Klosterruinen 
der Region sind jedoch 

zu jeder Tageszeit sehenswert.
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Borders, Überblick
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BORDERS

Die Cheviot Hills und der Fluss
Tweed bilden die natürliche

Grenze zwischen England und Schott-
land, das schottische Gebiet jenseits
dieser Grenze nennt sich Borders. 

Überblick

Über viele Jahrhunderte hinweg waren
die Borders ein erbittert umkämpfter
Landstrich. In der Antike versuchten die
Römer, dort Fuß zu fassen; sie bauten
Forts und zwischen Carlisle und New -
castle einen Schutzwall, den Hadrians
Wall, um sich gegen die unberechenba-
ren Attacken der „Barbaren“ zu schützen.
    Wenn in späteren Jahrhunderten die
englische Krone die Absicht hegte, einen
Krieg gegen die Schotten zu führen, wa-

NICHT VERPASSEN!
P  Melrose Abbey,
     Juwel der Borderkloster |  34
P  Abbotsford House,
     Wohnort von Sir Walter Scott |  36
P  Traquair House,
     bewohnt seit über 900 Jahren |  38
P  Hermitage Castle,
     Trutzburg und Filmkulisse |  43

Diese Tipps erkennt man an der
gelben Markierung.
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